
II- 3'11 der Beilagen zu den 5t~nographisdien Proiok~lIeride~ Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: ~ 2. Fa b. 1972 

Anfrage 

",' 
der AbgeoI'<:lneteIl Dr.}IargaHUB1NEK, Dr.Johanna BAYER, Helga "\HESER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Urmlel tschutz 

betreffend MHglichkeit der Einfuhr und des Vertriebs von 

mechD.nischen und pharmaJ,::ologischc'n Nidationshemmern 

Im Zuge qer gec;en)'/ärtigin. de.r Öffentli.chkei t g~~.fü~rten Dis-
'<,r, " ,:'}.~~_'. 

kUflsion um eine Reform des § Iltl~ StG. setzt §:i..chzunehmend 

quex' durch al.lepoli tisql1en Lager .die Ans:tcht durch, daß das 
<'. '. '. • .' J. 

Abtrej~büngselend :Ln Österreich \-leniger durch Regelungen auf 

dem Gebiet des Strafrechtes als vielmehr durch geeignete 

sozialpoli tische und sozialmedizinische r-1aßnahmen gemildert 

'verden kann. Es gewinnen daher Fragen' der sexualpädagqgischen 

Aufldärung "und Erziehung ebenso erhHhte Bedeutung, ,.;te ein 
.:;'".: 

lJess~rer und ungE;hindertorer: Zugang der Bev,ölke.rul1g zu medizi­
" /"" 

niscb. erprobten l'U tteln der Familienplanung.' 
, ~::"'"7~ '. .' '. 

'So'\vei t untü'J:' solchen ]\I:t~teln der Fa'udlienplanull.g auch medizi­

nische und. pharmakologische' l'i'idationshemmer ("Intra.-uterin­

pessar", "Pille danach", "Schwedenpille ll ) mitverstandenwerden 

sollen, war diesem umfas$enden Verständnis von 'IVe:rhütung" 

durch strafrechtsdogmatische Gründe bisher ein Rit:rge1 yorge­

sCl:l,oben 0 Die' in Ös terre{ch 9 vor al'le~ abex; in der .BRp" geführte 

"wis'scns'c:q.uf'tliche Dis1-~pssion hat abcr - ebehso ,vie die inten-
, . . ~ 

'siveBefassurtg der pr~ktischen11echtspoli tik mit der:'Abtreibungs-, 
pr.qulematik - einen 1[an(Jclin dqrRcchtsuuffassung dcihiüGchcnd 

herheig~:füll,rt, daß be,ider Anwendung P?st)conzeptionel1er me­

chanis;6her . oder pha:tmal<ol~gischerNi ttel e'iIle ZU;Fijcknahme des 
- »- ~ ., ,'.' ", -. ~~ • • , '", ... 

Strafrechtes zugunsten eines • .;tchtigen sozialmedizinischen 

undgesundhoitspolitischen·Effektes vertretbar und strafrechts­

ß0ß'IJla,tis~lJ.pegrgndpar ,ersc~1.ein t 0 
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In diesem Zusammenhang ist es auc,h g;erechtfertigt, auf den 

tragisch~H TC>d (~inEn,' jn.llgenj'.!odr::.;s~hü.lerin h.in'~lnve:{$en, der in 

diesem Tagen die Öf1~entli(;1ik(d t ersch;lttert.Der Tod dieses 

jungon Hensehen hät te unter Ums tä.nden verhj,nctert 'fGrdenköJ1IH;,n, 

1vei~:::l in Ös terrf: iCh.: pos tkonzc'ptj_oneüle Hi tte:l ün tcr ;:;..;;; Deg:cj.f'f 

der ,mediz'inisch ge sichc,r ten F8:r:ül,ie~pl anlinG rallen wU~cden, 

strafrechtlich unbedenklich und daher frei erhältlich wären. 

So,vei t bisher bekam1. t geworden, sind in Ös terreich noch zU'i{enig 

fundierte medizinisc.11.c Un te2suehungen verf'ügbar; di",s betrLfft 

vor allem die'1'lir}-;:ung:s"Hoiscder als pharmaltoJogii3che Nidations-· 

hemnier ho ze:1 chneten l-Jormonpräpa:?:'ate 0 

Da;: die ur.. terzeichnE~t('n Abgeordneten der Auffnssung sind, daß 

der genannte Prob_lemkreis ehebaldii';st einer Lösung zugeführt 

11erde:n muß, s teIlen sie die 

A n :f rag e : 

1. )lle1che medizinischen Untersuchungen über die lhrkungs\feise 
" , ' ''. ; 

von Intrn-uterinnessaren und von hO:!::-lllonaJ_e:n. :Ni'dationshem-
. .. ~.' ." 

1l1e.:r.nstehen Ihrem Hessort d,erzei t zur Verfü.gung ? 

2.) Aus ,/elchen. Gründen ist a.u~;; soz:j,.almetU.zinischer S:Lcht die 

Eini'uhr ,und 
; 

der Vertrieb vori Intra-uterinpessar~nnicht 

gestattot ? 

J.) Welche pharmakologischen Nidationshemmer sind der Nedizin 

derzei t bekannt und in 11elchen Ländern sind sie gegem1ärtig 

erhältlich ? 

'+.) Kan.n eine allgemein~ UnterscheidunG' der derzeit in anderen 

Länderh erhäl t.li'cl1.en Nida tionshel111ll,er dahingeheil'd getro:ff'cn 

w.crden, daqdie eine Art solcher PrEiparate dj_e Einnistung 

der; be.:fru·chteten E;izelle,i.n de Gebärnrütterschle:L.ln}'laut ver­

lündert, eine ~ndere aber das Abgehen eines bereits in die 

Gebärm'lltterschleimhaut eingenisteten befruchteten Eis be-

1firkt ? 

5.) lJepn ja, '\{or:i.n besteht dieser Unterschied? 
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Werden. Si.e im ]'s.lle der Unb\.'ldenklichkelt'clerartiger· Ver-. , 

.hütungsHii-Ltel deren B:i..Jif' uhr:. , Ve:rt;rü~;b ü~dWerbung für 

Österre.ic:;:l~ulassen und sich Im Eirl'vernehmen mit dem 

Ha~~}bT(:~;b;indöfj tcr.reichischor Sozi.al ve~SiCherUn{?;S träger 

:für c~.nePJ:'0isg;estaltung einsotzen, die withLL:ft,das 

Abtreibungselel~cl in Österreich -.;drksam zu bekämpfen '/ 
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